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Herren Landesliga Nordnordost (Bayerischer TTV)

SV Mistelgau : TTC Creussen 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Krug lässt den SV Mistelgau jubeln

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Mistelgau in der Herren Landesliga Nordnordost
(Bayerischer TTV) gegen den TTC Creussen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte
insgesamt 2 Stunden. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Krug / Voit gegen Bergmann / Geßenich
zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Szilagyi / Krug konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Drotleff / Betsch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten dann Wendl / Hauffe bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Maier / Kokocinski. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine Chancen ließ Mario Krug bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Peter Betsch. Wenig Gegenwehr leistete nachfolgend Martin Wendl bei seinem 0:3
gegen Markus Drotleff. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Peter Szilagyi gewann hingegen sein Spiel gegen Daniel Geßenich
überzeugend mit 11:2, 11:4, 11:9. Elias Krug machte mit Martin Bergmann bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr
bekam Ulrich Voit beim 3:0 von Kevin Kokocinski. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Harald
Hauffe nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Roland Maier. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im finalen Satz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Ohne
Satzgewinn für Mario Krug verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Markus Drotleff. Ein
hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Martin Wendl gegen Peter Betsch zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Chancenlos war wiederum nachfolgend Peter
Szilagyi gegen Martin Bergmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Elias Krug gelang es, Daniel Geßenich im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der SV Mistelgau nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Creussen nach der Niederlage jetzt einen Saison-
Sieg, 5 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Ebern (SV Mistelgau) bzw.
gegen den TSV Zell (TTC Creussen).

 Statistik:
 SV Mistelgau

Doppel: Krug / Voit 1:0, Szilagyi / Krug 1:0, Wendl / Hauffe 1:0 
Einzel: M. Krug 1:1, M. Wendl 1:1, P. Szilagyi 1:1, E. Krug 2:0, U. Voit 1:0, H. Hauffe 0:1 

 TTC Creussen
Doppel: Drotleff / Betsch 0:1, Bergmann / Geßenich 0:1, Maier / Kokocinski 0:1 
Einzel: M. Drotleff 2:0, P. Betsch 0:2, M. Bergmann 1:1, D. Geßenich 0:2, R. Maier 1:0, K.
Kokocinski 0:1
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